
 

 

Abteilung Tennis 
 

Neuss, März 2011 

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 16.03.2011 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung im Sportlerheim des SV Rosellen 
wurde um 20 Uhr vom Abteilungsleiter Harald Jansen eröffnet. 

 

 1. Begrüßung, Totengedenken 

Harald Jansen begrüßt im Namen der Abteilungsleitung alle anwesenden Mitglieder und die 
Vertreter des Gesamtvereinsvorstandes. 

Es wurde der verstorbenen Vereins- und Abteilungsmitglieder gedacht. Besonders gedacht 
wurde dem verstorbenen Jost Schäfer, der außergewöhnlich viel für die Tennisabteilung 
geleistet hat. 

 2. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 18.03.2010 

Das von Hans Scheulen erstellte Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde nach 
Korrektur eines Tippfehlers unter 2. (2009 statt 2008) einstimmig genehmigt. 

 3. Bericht der Abteilungsleitung 

Harald Jansen bedankt sich bei der gesamten Abteilungsleitung für das Engagement im 
vergangenen Jahr. Er stellt fest, dass das vergangene Jahr für die Abteilungsleitung ein 
schwieriges Jahr war. Geprägt war es einerseits von sportlichem Erfolg, andererseits aber 
auch von manchen Dissonanzen in der Abteilung. Leider kam es sogar zum Ausschluss 
eines Mitglieds. Ein besonderer Schwerpunkt der Abteilungsaktivitäten war die Förderung 
der Jugend. 

Susanne Nedella berichtet über die diversen Feiern, die mit hohem Engagement von 
verschiedenen Freiwilligen vorbereitet und durchgeführt wurden. Leider kam es trotz sehr 
positiven Zuspruchs von Gästen zu vergleichsweise geringer Beteiligung aus der Abteilung 
selbst. Anregungen zur Verbesserung dieser Situation werden gerne aufgenommen. Leider 
war auch die Beteiligung an den Vereinsmeisterschaften geringer als im Vorjahr. Harald 
Jansen wies hier darauf hin, dass trotz der langen Durchführungsfrist und eher geringer 
Teilnehmerzahl nur mit hohem Organisationsaufwand eine termingerechte Durchführung 
möglich war. 

Trotz aller kritischen Töne hat es viele Erfolge für die Tennisabteilung gegeben, weshalb die 
Abteilungsleitung mit dem Erreichten zufrieden ist. 

Bericht der Mitgliederverwaltung  

Helga Gröver berichtet über eine positive Entwicklung der Mitgliederzahlen, insbesondere 
durch das erfolgreiche Schnupperjahr. Dieses Angebot soll weiter fortgesetzt werden. 

2010 gab es 56 neue Mitglieder (34 mit Schnupperjahr) und 46 Abmeldungen (nur 7 nach 
Schnupperjahr). Insgesamt hatte die Tennisabteilung zum Jahresende 2010 363 Mitglieder 
(221 aktive Erwachsene, 33 passive, 95 Kinder und Jugendliche sowie 12 Auszubildende 
bzw. Studenten). Gegenüber 2008 ist dies eine Zunahme um 20 Mitglieder. 

 



3.1. Bericht des Sportwartes 

Christof Niehörster berichtet, dass die Saison 2010 für alle Erwachsenen-Mannschaften 
erfolgreich war. Die neu aufgestellte Damen 40-Mannschaft und die erste Herren 30-
Mannschaft erreichten jeweils ungeschlagen mit starken Leistungen einen Aufstieg in die 
nächst höhere Klasse. Die Herren 60-Mannschaft konnte sich in der 2. Verbandsliga 
behaupten und die zweite Herren 30-Mannschaft scheiterte nur knapp an einem Aufstieg, 
insbesondere da sie Spieler an die erste Mannschaft entsenden musste, was wichtige 
Punkte gekostet hat. 

Leider mussten für 2011 die Mannschaften der Herren 60 und die zweite Herren 30 wegen 
erheblicher Verletzungsausfälle zurückgezogen werden. 

Dank hohen Engagements von Olaf Richter konnte für dieses Jahr wieder eine Herren-
Mannschaft in der offenen Klasse gemeldet werden. 

Die Abteilungsleitung wünscht allen Mannschaften viel Erfolg und Spaß am Tennissport. 

Bericht des Jugendwartes 

Olaf Richter gibt einen kurzen Überblick über die vielfältigen Aktivitäten und sportlichen 
Erfolge im Jugendbereich im Jahr 2010. 

Besondere Ereignisse waren die Eltern-Kind-Turniere und der Ausflug zum Rochusclub. 
Sportlicher Höhepunkt  waren die fünf Platzierungen bei den Stadtmeisterschaften, womit die 
Jugend des SV Rosellen die drittbeste Vereinsleistung erreichte.  

Mannschaft des Jahres im SV Rosellen wurde die U14, die mit einer starken sportlichen 
Leistung den Aufstieg schaffte. Derzeit sind zwei Spieler im Förderprogramm auf Kreisebene 
und für 2011 wurden 8 Jugendmannschaften gemeldet. Um die Terminplanung für die 
Jugendspiele zu vereinfachen, ist geplant möglichst viele Jugend-Medenspiele Samstags ab 
9 Uhr durchzuführen. Für 2011 ist die Einführung einer Jugendrangliste geplant. 

3.2. Kassenbericht 

Agnes Kroll stellte den Kassenbericht für 2010 vor, wie er der Versammlung schriftlich vorlag 
(siehe Anlage). Das schlechte Ergebnis für 2010 resultierte aus Sondereffekten: In 2010 
wurde Hallenmiete für 2009 zusätzlich bezahlt und aufgrund einer falschen Zählerzuordnung 
hat die Tennisabteilung in erheblichem Umfange zu viel für die Stromlieferung zahlen 
müssen. Dieser Fehler wird aktuell ausgeglichen. 

Die Abteilungsleitung bittet um konkrete Informationen durch den Hauptverein zum besseren 
Verständnis des Umfangs der Zuschüsse durch die Stadt Neuss. 

3.3. Bericht der Kassenprüfer 

Peter Bostelmann lobt auch im Namen von Heiner Rademacher die sehr saubere Zuordnung 
der Belege und Buchungspositionen und beantragt die Entlastung der Abteilungsleitung 

 4. Entlastung der Abteilungsleitung 

Die Abteilungsleitung wird einstimmig durch die Versammlung entlastet. 

 5. Wahl der Abteilungsleitung 

3.4. Wahl des/der stellvertr. Abteilungsleiter/-in 

Susanne Nedella wurde einstimmig in ihrem Amt bestätigt. Sie nimmt die Wahl mit dem 
Hinweis an, dass sie nach einem Jahr zurücktreten wird. 

3.5. Wahl des/der Sportwartes/-in 

Christof Niehörster wurde einstimmig in seinem Amt bestätigt. 

Wahl/Bestellung der Mitgliederverwalterin 

Abschließend wurde Helga Gröver einstimmig von Abteilungsleitung und Teilnehmern als 



Abteilungsleitungsmitglied für die Mitgliederverwaltung bestätigt. Helga Gröver wurde ein 
besonderes Lob vom Vorstand des Hauptvereins für Ihr Engagement ausgesprochen. 

 

 6. Haushaltsplan 2011 

6.1. Vorstellung des Haushaltsplanes 2011 

Der Haushaltsplan 2011 gemäß der schriftlichen Versammlungsvorlage (siehe Anlage) wurde 
vorgestellt. Um Kostensteigerungen zu begegnen wurden von der Abteilungsleitung 
Sparmaßnahmen beschlossen. Diese sind: 

 Die Zuschüsse zum Winterjugendtraining werden von 50 auf 40 Euro je Kind und Jahr 
gesenkt. 

 Der Heimspielzuschuss für Erwachsenenmannschaften wird von 60 auf 40 Euro je 
Heimspiel gesenkt. 

 Die Medenspielbälle der Jugendmannschaften werden zum Jugendtraining abgegeben. 

 Die Medenspielbälle von einem Heimspiel je Erwachsenenmannschaften werden zum 
Jugendtraining abgegeben. 

Der Planansatz für Strom (Position 4301, 2011) wird von 1.600 auf -3.900 Euro korrigiert, da 
eine Rückerstattung für 2010 in Höhe von ca. 5.500 Euro erwartet wird. Dies führt zu 
analogen Veränderungen der Positionen Überschuss und Liquidität. 

Im Zusammenhang der Haushaltsplanung wurde darauf hingewiesen, dass außerordentlich 
lang die Mitgliedsbeiträge für die Tennisabteilung bestehen. Volker Bäumken empfiehlt daher 
der Tennisabteilung eine Anhebung der Beiträge. 

6.2. Genehmigung des Haushaltsplanes 2011 

Der Haushaltsplan 2011 wird wie zuvor diskutiert einstimmig von der Versammlung 
angenommen und genehmigt. 

 7. Wahl der Kassenprüfer 

Heiner Rademacher ist bereit, ein weiteres Jahr als Kassenprüfer tätig zu sein. Werner 
Wieneck wird zusätzlich vorgeschlagen. Mit einer Enthaltung werden beide zum 
Kassenprüfer gewählt. 

 8. Verschiedenes 

 Harald Jansen wird 2012 nicht mehr zur Wiederwahl als Abteilungsleiter stehen. 

 Jürgen Schmelter, Manfred Zimon und Horst Ponczek standen 2010 der Tennisabteilung 
als technische Beisitzer zur Verfügung. Die Abteilungsleitung dankt sehr für dieses 
Engagement. Der Dank geht ebenfalls an alle anderen hier nicht benannten Helfer, wie 
z.B. einiger fleißiger Jugendlicher. Es wird nochmals betont, dass diese freiwilligen 
Aktivitäten Grundlage des niedrigen Abteilungsbeitrags sind.  
Jürgen Schmelter, Manfred Zimon und Horst Ponczek werden mit herzlichem Dank als 
technische Beisitzer bestätigt. 

 Wolfgang Steinig ist bereit als Fasswart weiter zu arbeiten. Hierfür wird ebenfalls ein der 
Dank der Abteilungsleitung ausgesprochen.  

 Die Feste der Tennisabteilung im Jahr 2011 sollen möglichst wieder durch die 
Erwachsenen-Medenmannschaften vorbereitet und durchgeführt werden.  
Die Eröffnungsfeier übernimmt die Damen 40-Mannschaft, die Clubmeisterschaften die 
Herren 30-Mannschaft und das Sommerfest Olaf Richter mit Unterstützung der Jugend- 
und Herren-Mannschaften. 

 Das Sonntags-Jugendtraining wird zukünftig auf drei Plätzen durchgeführt. Bei Bedarf 



werden darüber hinaus nur freie Plätze belegt. Alle Medenspieler werden um vereinzelte 
Unterstützung von Karl Denz bei diesem besonderen Engagement gebeten. 

 Karl Denz wird dieses Jahr altersbedingt durch eine Aushilfskraft bei der Vorbereitung der 
Plätze unterstützt werden. Ggf. wird er 2012 nicht mehr als Platzwart weitermachen 
können. Zuvor genannte Aushilfskraft wird ggf. Nachfolger und damit bereits bei der 
Vorbereitung der Plätze eingearbeitet.  
Zusätzlich wird es Unterstützung durch zwei Platzwarte der Bezirkssportabteilung geben. 

 Auf der Jahreshauptversammlung 2010 wurde die Anschaffung eines Fernsehers 
vorgeschlagen. Dies wurde auf einfachem Niveau umgesetzt. Die Versammlung 
empfiehlt diese „Low-Cost“-Lösung weiter zu nutzen, um die Einbruchsgefahr zu 
minimieren. 

 Der Baumbestand hinter den Plätzen 7 und 8 wurde bereits ausgedünnt, um die 
Verschmutzung der Plätze zu verringern. Für den Bereich hinter Platz 6 ist eine ähnliche 
Aktivität angekündigt. 

 Die Bäume direkt neben der Tennishütte wurden ausgedünnt, um die 
Dachverschmutzung zu reduzieren. 

 Der Spielbetrieb der Freizeitmannschaft wird zukünftig von Hans Erdmann organisiert. 
Die weiteren ehemals von Jost Schäfer übernommenen Aktivitäten wurden auf mehreren 
Schultern verteilt. 

 Die Stadt Neuss beabsichtigt die Verantwortung für die Bezirkssportanlagen teilweise auf 
die Vereine zu übertragen. Volker Bäumken informierte zum aktuellen Stand. 

 9. Schlusswort 

Harald Jansen bedankt sich bei allen Teilnehmern und schließt die Sitzung um 21:40 Uhr. 

 

 

Protokollführung: Christof Niehörster 


